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Kita-Kinder probieren beim VfL Hockey aus

Bad Nauheim (pm). Die Hockey-Abteilung
des VfL Bad Nauheim hat auf dem WaldWaldW -
sportplatz ihr neues Schnupper- und Bewe-
gungsprogramm »Sport und Spaß mit Ho-
ckey« für Kindergärten in Bad Nauheim und
Umgebung angeboten.

VierVierV Bad Nauheimer Kindergärten hatten
sich hierzu mit 50 (Vorsc(Vorsc(V hul-)Kindern ge-
meldet und die Hockey-Abteilung des VfL
auf ihrem TrainingsgeländeTrainingsgeländeT besucht. Unter
der Leitung der VfL-TrainerVfL-TrainerVfL-T Philipp Haub-
ner und ValentinValentinV Kessler wurde den vier-vier-vier bis
sechsjährigen Kita-Kindern ein abwechs-
lungsreiches Sport- und Spielprogramm ge-
boten, bei dem Spaß an der Bewegung und
das Erlebnis Mannschaftssport im VorVorV der-
grund standen. In mehreren Spiel- und TraiTraiT -
ningseinheiten erhielten die Kinder der ein-
zelnen Kitas an zwei VormittagenVormittagenV die Mög-
lichkeit, die vielseitige Sportart Hockey ken-
nenzulernen. Betreut und angeleitet den
sie dabei von hs

und Mannschaftsübungen mit und absol-
vierten am Ende der beiden Tage unterei-
nander noch ein kleines Abschluss-Spiel.
Für Kinder,Kinder,Kinder die das Kita-Angebot nicht
wahrnehmen konnten, bietet der VfL wäh-
rend der FeldsaisonFeldsaisonF die Möglichkeit, an TraiTraiT -
ningseinheiten der Knaben- und Mädchen-
mannschaften teilzunehmen.

Kritikam

Integrationsgesetz

(vg).DieOppositionhat

ihr4.Wohltätigkeitsspringen

(»Mach‹wasCooles–T

Gutes«)dochhalsErfolg

Blitz und

5. Juni 2016
JahrgJahrgJahr ang 36 · Ausgabe 23 für Herborn · Haiger · Dillenburg und umliegende Gemeinden

TOUR DER HOFFNUNG
Magdalena Neuner

kommt zum Prolog in Gießen

»TRAUMJOB LIVE«
Haigerer Firmen öffnen ihre
Türen zum »Reinschnuppern«

HERBORN
Ausstellung von Hobbykünstlern

in der Alten Färberei

HOCHWASSERHOCHWASSERHOCHW
WeiterWeiterW e Unwetter

nicht auszuschließen

(vg). Der Deutsche Wetter-
dienst hat erneut Unwetter-
warnungen herausgegeben.
Sie gelten insbesondere für
TeileTeileT Nordrhein-Westfalens
und Bayerns. Heftiger Regen,
Blitz und Donner

4. Tandem-Charity-EvTandem-Charity-EvT ent in Br

Traurig

nurdieAkteure,

inAltenstadtmitdemgemalten

Almhütten-KunstwerkvonSylvie

PruskellausLindheimundden

vonSchülerinnenundSchülern

derJanusz-Korczak-SchuleAlten-

Sachbeschädigung

dienlicheHinweise

gegengenommen.Die

istaberdeshalbsogroß,weilden

Die aktuelle Ausgabe abmittwochs unter www.neue-wochenpost.de

Mittwoch/Donnerstag, 2./3. November 2016 · 13. Jahrgang · Nr. 41

NeueWochenpost für Oberhessen • Mühlstraße 9–11 · 63667 Nidda
Telefon 0 60 43/9 84 02-10 · Telefax 0 60 43/9 84 02-30
redaktion@neue-wochenpost.de · anzeigen@neue-wochenpost.de

KOSTENLOSEWOCHENZEITUNG FÜR
Büdingen • Altenstadt • Limeshain

»Märchen-Samstag« in
Altenstadt am5. November
mit Aktionspreisen

SeitenSeiten 33 bisbis 55

»Büdingen fabelhaft«:
Am Sonntag, 6. November,
in der historischen Altstadt

SeitenSeiten 7 bisbis 99

Martinimarkt in Nidda mit
offenen Geschäften und
großem Vergnügungspark

SeitenSeiten 1010 bisbis 1111

Garant für Qualität, Sicherheit und Kompetenz

Kfz-Meisterbetrieb
Wernher-von-Braun-Straße 9
63694 Limeshain-Rommelhausen
Telefon 0 60 47/9 63 45 · Fax 0 60 47/96 34 79
www.autohauskramer.de

Autohaus Matthias Kramer
Opel Service-Partner

Hauptuntersuchung (nach § 19 StVZO). Durchgeführt durch externe Prüf-
ingenieure der amtlich anerkannten Überwachungsorganisation TÜV Hessen.

TÜV/AU
montags + donnerstags
Aktionspreis nur €99.-

Bereitszum37.Malbegleitete

dieTrachtenkapelle

Trachtenkapelle

T

ausHüng

reicht

sagederApostel

DieKinderlesenihre ihre ihrFürbitten

AAUFLAGE 22.000

LICHERLICHERLICHERLICHERLICHERLICHERLICHERLICHERLICHERLICHER

WOCHENBLAWOCHENBLAWOCHENBLAWOCHENBLAWOCHENBLATTWOCHENBLAWOCHENBLAWOCHENBLAWOCHENBLAWOCHENBLAWOCHENBLAWOCHENBLAWOCHENBLAWOCHENBLAWOCHENBLAWOCHENBLAWOCHENBLAWOCHENBLAWOCHENBLAWOCHENBLAWOCHENBLAWOCHENBLAWOCHENBLATTWOCHENBLATTWOCHENBLATTTTTT
KolnhäuserKolnhäuserKolnhäuserKolnhäuser Str. 3 ·Str. 3 ·Str 3542335423 Lich · Telefon· Telefon· T 06404-7029 oder 7099 · Telefax· Telefax· T 06404-3053
E-Mail:E-Mail: info@licher-wochenblatt.deinfo@licher-wochenblatt.deinfo@licher-wochenblatt.de · ISDN-Nr.:ISDN-Nr.:ISDN-Nr 06404-696775 · Homepage: www.licher-wochenblatt.de
Annahmeschluss:Annahmeschluss:Annahmeschluss: DienstagsDienstags 17.00 Uhr

NEUTRALE,UNABHÄNGIGE V

32 Jahrgang

› REGIONAL

› ANGEBOTSSTARK

›› DIE EFFEKTIVE
KOMBINATION
mit den bewährten
Wochenzeitungen
und amtlichen
Mitteilungsorganen

MONATLICH AN
ÜBER 18000

HZAKTUELLHZAKTUELLHZ
HAUSHALTSABDECKEND IN GRÜNBERG · LAUBACH · REISKIRCHEN · MÜCKE

MDV GmbH & Co. KG · Gießen

Marburger Straße 20 · 35390 Gießen

TelefonTelefonT 0641/3003-0 · Telefax· Telefax· T 0641/3003-300 29. Mai 2016 | Nr. 5

dieZeit,

AlsVerheirateter
Verheirateter
V

war

wennihnschonkeinfreiesLeben

dannwenigstenseinkeimfreiesunddesinfi

WOCHENZEITUNG FÜR GRÜNBERG UND LAUBACH
AMTLICHES MITTE ILUNGSBLATT DER STADT GRÜNBERG

HEIMAT HEIMAT 
ZEITUNG

2. Juni 2016 | Nr. 22 | 165. Jahrgang | Einzelpreis 0,85 € | MDV GmbH & Co. KG · Gießen · Marburger Str. 20 · 35390 Gießen
TelefonTelefonT 0641/3003-0 · Telefax· Telefax· T 0641/30

Über die Nebenwir

onmitaußerschulischen

tionenundExperten

beinhalteteauchdiesesMalwie-

dereinebreitesAngebotindenVielSpaßber

ALTENHAIN · FREIENSEEN · GONTERSKIRCHEN · LAUBACH · LAUTER · MÜNSTER
RÖTHGES · RUPPERTSBURG · WETTERFELD

LAUBACHER
ANZEIGERANZEIGER

Wochenzeitung für die Stadt Laubach | Amtliches Bekanntmachungsblatt | 2. Juni 2016 |

»geist-reich«

Fürdieersorgung

chen,KaffeeundKaltgetränken

EingeladensinddieKinder,E
Kinder,E
Kinderltern,

tern,ebenalle,diesichgerneineinemZelt

ATZENHAIN · BERNSFELD · FLENSUNGEN · GROSS-EICHEN · HÖCKERSDORF · ILSDORF · MERLAU
NIEDER-OHMEN · OBER-OHMEN · RUPPERTENROD · SELLNROD · WETTSAASEN

MÜCKER
STIMME

Wochenzeitung für die Gemeinde Mücke | Amtliches Bekanntmachungsblatt

Einladung

HEIMAT ZEITUNG
REISK IRCHENER ANZEIGER ·  REISKIRCHENER ST IMME · BERSROD · BURKHARDSFELDEN · ETTINGSHAUSEN · HATTENROD 

· LINDENSTRUTH · REISKIRCHEN · SAASEN · WINNEROD

Wochenzeitung für die Gemeinde Reiskirchen | Bekanntmachungsblatt | 2. Juni 2016 | Nr. 22

Gemeinschaftsübung Mini-
und Jugendfeuerwehr Hattenr

standsmitglieder

Kücükkaplanzum

POHLHEIMER
NACHRICHTEN

AMTLICHES MITTEILUNGSORGAN DER STADT POHLHEIM

DORF-GÜLL · GARBENTEICH · GRÜNINGEN · HAUSEN · HOLZHEIM · WATZENBORN-STEINBERG

Internet- und E-Mail-Adresse

der Stadt Pohlheim:

http://www.pohlheim.de

info@pohlheim.de

2. Juni 2016 Wochenzeitung für die Stadt Pohlheim Nr 22|

gr
entlangdes

bauernhofaus:Sieattestier

ßeVielfalt Vielfalt V
andenverschiedenstenKräutern

undPflanzDiesbeeisteindrucksvoll,

ALLENDORFER
MITTEILUNGENMITTEILUNGEN

AMTLICHES BEKANNTMACHUNGSORGAN DER STADT ALLENDORF (LUMDA) · WWW.ALLENDORF-LDA.DE

ALLENDORF · CLIMBACH · NORDECK · WINNEN
2. Juni 2016 Nr 22|

Beifuß und Beinw

valistenfeiern

NorminSchnapszahl-Jahr

kensregteanzumIdeensammeln,erkönne

sich
einengrößerDiscoabendundei

RABENAUER
ZEITUNG

A M T L I C H E S M I T T E I L U N G S O R G A N D E R G E M E I N D E R A B E N AU
ALLERTSHAUSEN · GEILSHAUSEN · KESSELBACH · LONDORF · ODENHAUSEN · RÜDDINGSHAUSEN

2. Juni 2016 Nr 22|

Hände im Sommer



i

Verlag: 
Mittelhessische Druck- und Verlagshaus GmbH & Co. KG
Marburger Straße 20, 35390 Gießen
Postfach 10 04 62, 35334 Gießen 

Tageszeitungen:
 Gießener Allgemeine Zeitung
Alsfelder Allgemeine Zeitung
Wetterauer Zeitung

Erscheinungsweise:
werktäglich, morgens

Allgemeine Verlagsangaben

Telefon: 

06 41/30 03-6 78 für Bestattungsunternehmen
06 41/30 03-33 für Privatkunden

Fax: 

06 41/30 03-3 03

E-Mail: 

familienanzeigen@mdv-online.de

Web: 

http://webanzeigen.mdv-online.de

Annahmeschluss: 

 Vortag, 15.00 Uhr, für die Montagsausgabe = Freitag, 15 Uhr
eilige Traueranzeigen für die Montagsausgabe = 
Sonntag, 16 Uhr (sonntags Telefon für Rückfragen 
von 16 –18 Uhr 06 41/30 03-5 55)

Abzugsanzeigen:

Korrekturabzüge werden nur bis 15 Uhr angefertigt.

Rücktrittstermine: 

 wie Annahmeschluss, bei Rücktritt werden bereits entstandene 
Satzkosten in Rechnung gestellt.

Geschäftsbedingungen:  

Aufträge werden zu den Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
für Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und Zeitschriften 
und zu den zusätzlichen Geschäftsbedingungen des Verlages 
ausgeführt.

Wetterauer Zeitung
Verlag, Redaktion und Geschäftsstelle Bad Nauheim
Parkstraße 16 · 61231 Bad Nauheim
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9 –17 Uhr · Sa. 8–12 Uhr

Geschäftsstelle Friedberg
Kaiserstraße 83, Galerie Schäfer/Fressgass · 61169 Friedberg
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9.30 –14 Uhr und 14.30 –17 Uhr · Sa. 8 –12 Uhr

Gießener Allgemeine
Verlag und Redaktion
Marburger Straße 20 · 35390 Gießen 
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 8 –17 Uhr · Sa. 8 –12 Uhr

Heimat Zeitung
Buchhandlung Reinhard
Marktgasse 10 · 35305 Grünberg
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9 –18 Uhr · Sa. 9 –14 Uhr

Unsere Geschäftsstellen

Anzeigenservice Familienanzeigen Online Anzeigen-Service

.de .de .de

Sie sind hier: Anzeige aufgeben

› neue Anzeige buchen  › Login Kunde: Gast

Kleinanzeige online aufgeben

E-Mail-Adresse

Passwort

Anzeige aufgeben - Gießener Allgemeine Zeitung/Alsfelder Allgemeine Zeitung / Wetterauer-Zeitung

http://webanzeigen.mdv-online.de/hupwebanz/mainNavigationAction.do?event=start[06.09.2012 13:43:23]

Impressum Kontakt AGB Nutzungsbedingungen Datenschutz Seitenanfang

Sie sind hier: Anzeige aufgeben

neue Anzeige buchen Login Kunde: Gast

© 2012 giessener-allgemeine.de / alsfelder-allgemeine.de /wetterauer-zeitung.de | Alle Rechte vorbehalten.
Mittelhessische Druck- und Verlagsgesellschaft GmbH

E-Mail-Adresse

Passwort

Neukunden-Registrierung
Zugangsdaten vergessen?

Sie werden Schritt für Schritt durch unsere Kleinanzeigen-
Erfassung geführt. In jedem Schritt können Sie zum vorherigen
Erfassungsschritt zurückkehren und Ihre Eingaben prüfen und
ändern.

Am Schluss haben Sie die Möglichkeit, Ihre Eingaben nochmals zu
prüfen und ggfs. zu korrigieren. Erst wenn Sie uns Ihre Eingaben
bestätigen, ist der Auftrag an die Anzeigenabteilung unterwegs. 

Sie können mit der Erfassung Ihrer Anzeige beginnen, ohne als
Nutzer angemeldet zu sein.

privat buchen

geschäftlich buchen

Kleinanzeigen online aufgeben

Login
Login

www.giessener-allgemeine.de/familienanzeigen 

www.alsfelder-allgemeine.de/familienanzeigen

www.wetterauer-zeitung.de/familienanzeigen

  Unsere aktuelle Preisliste fi nden Sie auf unserer Website.

www.mdv-online.de/mediadaten



Schriftmuster für Traueranzeigen

Avant Garde Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Excelsior Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Frutiger Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Futura Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Optima Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Palatino Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Rotis Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Times Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Zapf Chancery Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

†



Trauersprüche

Nr. 1

Weinet nicht an meinem Grabe,
gönnet mir die ew’ge Ruh’,
denkt, was ich gelitten habe,
eh’ ich schloss die Augen zu.

Nr. 2

Du, lieber Vater, bist nicht mehr,
Dein Platz in unserem Haus ist leer,
Du reichst uns nicht mehr Deine Hand,
zerrissen ist das schöne Band.

Nr. 3

Ein treues Mutterherz
hat aufgehört zu schlagen.

Nr. 4

Leg alles still in Gottes ewige Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

Nr. 5

Was Gott tut, ist wohlgetan.

Nr. 6

Du hast gewirkt, geschafft,
gar manchmal über Deine Kraft,
nun ruhe sanft, Du liebes Vaterherz,
Du hast den Frieden, wir den Schmerz.

Nr. 7

Was Du im Leben hast gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein,
Du hast gesorgt für Deine Lieben,
von früh bis spät, tagaus, tagein.
Du warst im Leben so bescheiden,
nur Pflicht und Arbeit kanntest Du,
mit allem warst Du stets zufrieden,
nun schlafe sanft in ew’ger Ruh’.

Nr. 8

Du hast gewirkt, Du hast geschafft,
bis ganz erlahmte Deine Kraft.
Nun ruhen Deine fleißigen Hände,
die immer gern für uns bereit,
wir danken Dir’s in Ewigkeit.

Nr. 9

Gar einfach war Dein Leben,
Du dachtest nie an Dich,
nur für die Deinen streben,
hieltest Du für Deine Pflicht.

Nr. 10

Fragst du das Schicksal,
warum nur, warum,
es gibt keine Antwort,
das Schicksal bleibt stumm.

Nr. 11

Anspruchslos und bescheiden
war dein Leben, treu und fleißig
deine Hand.
Friede sei dir nun gegeben,
ruhe sanft und habe Dank.

Nr. 12

Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst,
ich habe dich bei
deinem Namen gerufen,
du bist mein.

Nr. 13

Arbeitsreich war stets dein Leben,
einfach, schlicht und anspruchslos,
die Ruhe ist dir nun gegeben
in der Erde kühlem Schoß.

Nr. 14

Meine Kräfte gehen zu Ende,
nimm mich, Herr, in deine Hände.

Nr. 15

Müh’ und Arbeit war Dein Leben,
immer fleißig Deine Hand,
Ruhe hat Dir Gott gegeben,
denn Du hast sie nie gekannt.

Nr. 16

Was ich getan in meinem Leben,
ich tat es nur für Euch,
was ich gekonnt, hab’ ich gegeben,
als Dank bleibt einig unter Euch.

Nr. 17

Des Lebens Kampf ist nun zu Ende,
vorbei ist aller Erdenschmerz,
es ruhen still die fleißigen Hände,
und stille steht ein treues Mutterherz.

Nr. 18

Wir trauern,
dass wir ihn verloren haben,
und sind dankbar dafür,
dass wir ihn gehabt haben.

†



Trauerlogos

TR_001 TR_004TR_003TR_002

TR_005 TR_008TR_007TR_006

TR_009 TR_012TR_011TR_010

TR_021 TR_024TR_023TR_022

†



TR_025 TR_028TR_027TR_026

TR_029 TR_033TR_031TR_030

TR_034 TR_043TR_042TR_041

TR_044 TR_046TR_045_hellTR_045

†



TR_047 TR_050TR_049TR_048

TR_051 TR_054TR_053TR_052

TR_055 TR_063TR_062TR_061

TR_064 TR_082TR_081TR_065

†



TR_083 TR_103TR_102TR_101

TR_121 TR_123TR_122_hellTR_122

TR_123_hell TR_142TR_141TR_124

TR_143 TR_146TR_145TR_144

†



TR_147 TR_181TR_162TR_161

TR_182 TR_185TR_184TR_183

TR_186 TR_201TR_188TR_187

TR_202 TR_205TR_204TR_203

†



TR_205_hell TR_208TR_207TR_206

TR_209 TR_212TR_211TR_210

TR_221 TR_224TR_223TR_222

TR_225 TR_228TR_227TR_226

†



TR_229 TR_243TR_242TR_241

TR_244 TR_248TR_246TR_245

TR_249 TR_252TR_251TR_250

TR_253 TR_256TR_254

†



Trauerbilder

TR_262 TR_263

TR_259TR_257 TR_258

TR_261TR_260

†



TR_281 TR_282

TR_283 TR_284

TR_285 TR_286

†



TR_287 TR_288

TR_289

†



TR_301 TR_302TR_301_hell

TR_303 TR_305TR_304

†



TR_306 TR_307TR_306_hell

TR_310

†



Trauerhintergründe

TR_001_hg TR_002_hg

TR_003_hg TR_004_hg

TR_005_hg TR_007_hg

†



TR_008_hg TR_009_hg

TR_011_hg TR_012_hg

TR_013_hg TR_014_hg

†



TR_015_hg TR_016_hg

TR_017_hg TR_018_hg

TR_019_hg TR_020_hg

†



Traueranzeigen

TR_01 (2sp) Nr. 1

Und wenn du dich
getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Leg alles still in
Gottes ewige Hände,
das Glück,
den Schmerz,
den Anfang und
das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von mei-
ner lieben Frau, unserer herzensguten Mutter, Schwieger-
mutter, Großmutter und Urgroßmutter

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie ihr ganzes Leben war, ist sie
sanft entschlafen. Unsere Familie war ihr Lebensinhalt.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch,
dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der

Friedhofskapelle Musterstadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu
nehmen.

Leg alles still in
Gottes ewige Hände,
das Glück,
den Schmerz,
den Anfang und
das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meiner lieben Frau, un-
serer herzensguten Mutter, Schwieger-
mutter, Großmutter und Urgroßmutter

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie ihr ganzes
Leben war, ist sie sanft entschlafen.
Unsere Familie war ihr Lebensinhalt.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch,
dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der

Friedhofskapelle Musterstadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu
nehmen.

TR_01 (2sp) Nr. 2

†



Leg alles still in
Gottes ewige Hände,
das Glück,
den Schmerz,
den Anfang und
das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meiner lieben Frau, un-
serer herzensguten Mutter, Schwieger-
mutter, Großmutter und Urgroßmutter

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch,
dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der

Friedhofskapelle Musterstadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu
nehmen.

Nr. 3 TR_01 (2sp)

Und wenn du dich
getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Leg alles still in
Gottes ewige Hände,
das Glück,
den Schmerz,
den Anfang und
das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Frau, unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter,
Großmutter und Urgroßmutter

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie ihr ganzes Leben war, ist sie sanft
entschlafen. Unsere Familie war ihr Lebensinhalt.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012,
um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Musterstadt statt. Nr. 4 TR_01 (2sp)

†



Karla

Muster
geb. Mustermann

* 5. 11. 1926
† 5. 1. 2012

Herr,
DeinWille
geschehe!

In Liebe und Dankbarkeit neh-
men wir Abschied von meiner lie-
ben Frau, unserer herzensguten
Mutter, Schwiegermutter, Groß-
mutter und Urgroßmutter.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mitt-
woch, dem 11. Januar 2012, um
14.00 Uhr in der Friedhofskapelle
Musterstadt statt.

TR_02 (2sp) Nr. 5

Karla

Muster
* 5. 11. 1926
† 5. 1. 2012

In Liebe und Dankbarkeit neh-
men wir Abschied von meiner lie-
ben Frau, unserer herzensguten
Mutter, Schwiegermutter, Groß-
mutter und Urgroßmutter.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mitt-
woch, dem 11. Januar 2012, um
14.00 Uhr in der Friedhofskapelle
Musterstadt statt.

TR_02 (2sp) Nr. 6

Karla

Muster
geb. Mustermann

* 5. 11. 1926
† 5. 1. 2012

In Liebe und Dankbarkeit neh-
men wir Abschied von meiner lie-
ben Frau, unserer herzensguten
Mutter, Schwiegermutter, Groß-
mutter und Urgroßmutter.

In stiller Trauer:

Otto Muster
Loni und Reinhold Muster
Edmund und Gerdi Mustermann
Walter und Christa Mustermann
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012
TR_05 (2sp) Nr. 7

†



Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.
(Saint-Exupéry)

Leg alles still in Gottes
ewige Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

Karla

Muster
geb. Mustermann

* 5. 11. 1926
† 5. 1. 2012

In Liebe und Dankbarkeit neh-
men wir Abschied von meiner lie-
ben Frau, unserer herzensguten
Mutter, Schwiegermutter, Groß-
mutter und Urgroßmutter.

In stiller Trauer:

Otto Muster
Loni und Reinhold Muster
Edmund und Gerdi Mustermann
Walter und Christa Mustermann
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch,
dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der

Friedhofskapelle Musterstadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir
Abstand zu nehmen.

Nr. 8 TR_05 (2sp)

Nr. 9 TR_06 (2sp)

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Leg alles still in Gottes
ewige Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von mei-
ner lieben Frau, unserer herzensguten Mutter, Schwieger-
mutter, Großmutter und Urgroßmutter

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie ihr ganzes
Leben war, ist sie sanft entschlafen.
Unsere Familie war ihr Lebensinhalt.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch,
dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der

Friedhofskapelle Musterstadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir
Abstand zu nehmen.

†



Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Leg alles still in Gottes
ewige Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meiner lieben Frau, un-
serer herzensguten Mutter, Schwieger-
mutter, Großmutter und Urgroßmutter

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie ihr ganzes
Leben war, ist sie sanft entschlafen.
Unsere Familie war ihr Lebensinhalt.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch,
dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der

Friedhofskapelle Musterstadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir
Abstand zu nehmen.

TR_07 (2sp) Nr. 10

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Leg alles still in Gottes
ewige Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

Karla Mustermann
* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie ihr ganzes
Leben war, ist sie sanft entschlafen.
Unsere Familie war ihr Lebensinhalt.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch,
dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der

Friedhofskapelle Musterstadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir
Abstand zu nehmen.

TR_07 (2sp) Nr. 11

†



Leg alles still in Gottes ewige Hände,
das Glück, den Schmerz,

den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied

Karl Mustermann
* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie sein
ganzes Leben war, ist er sanft
entschlafen.

In stiller Trauer:

Anne Mustermann
Loni und Reinhold Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012
Nr. 12 TR_09 (2sp)

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied

Karl Mustermann
* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie sein
ganzes Leben war, ist er sanft
entschlafen.

In stiller Trauer:

Anne Mustermann
Loni und Reinhold Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch,
dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der

Friedhofskapelle Musterstadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu
nehmen.

Nr. 13 TR_09 (2sp)

Nr. 14 TR_09 (2sp)

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied

Karl Mustermann
* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Anne Mustermann
Loni und Reinhold Muster
und alle Angehörigen

†



TR_01 (3sp) Nr. 15

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Leg alles still in Gottes ewige Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Frau, unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter,
Großmutter und Urgroßmutter

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie ihr ganzes Leben war, ist sie sanft
entschlafen. Unsere Familie war ihr Lebensinhalt.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der Friedhofs-
kapelle Musterstadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

TR_01 oder TR_07 (3sp) Nr. 16

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Leg alles still in Gottes ewige Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, unserer herzens-
guten Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und Urgroßmutter

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie ihr ganzes Leben war, ist sie sanft entschlafen. Unsere Familie
war ihr Lebensinhalt.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der Friedhofs-
kapelle Musterstadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

†



In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Frau, unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter,
Großmutter und Urgroßmutter

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie ihr ganzes Leben war, ist sie sanft
entschlafen. Unsere Familie war ihr Lebensinhalt.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der Friedhofs-
kapelle Musterstadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Nr. 17 TR_01 oder TR_07 (3sp)

Karla Muster
geb. Mustermann

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Herr,
DeinWille geschehe!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, unserer herzensguten Mutter,
Schwiegermutter, Großmutter und Urgroßmutter.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem
11. Januar 2012, um 14.00 Uhr

in der Friedhofskapelle Musterstadt statt.

Nr. 18 TR_02 (3sp)

†



TR_02 (3sp) Nr. 19

Karla Muster
geb. Mustermann

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, unserer herzensguten Mutter,
Schwiegermutter, Großmutter und Urgroßmutter.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem
11. Januar 2012, um 14.00 Uhr

in der Friedhofskapelle Musterstadt statt.

TR_03 (3sp) Nr. 20

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem lieben Mann,

unserem herzensguten Vater, Schwie-
gervater, Großvater und Urgroßvater.

In stiller Trauer:

Karla Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann

Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Mittwoch,
dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in
der Friedhofskapelle Musterstadt statt.

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Und wenn du dich getröstet hast, wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

Karl Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

†



In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem lieben Mann,

unserem herzensguten Vater, Schwie-
gervater, Großvater und Urgroßvater.

In stiller Trauer:

Karla Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann

Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Mittwoch,
dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in
der Friedhofskapelle Musterstadt statt.

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Karl Mustermann
* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Nr. 21 TR_03 (3sp)

Nr. 22 TR_04 (3sp)

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Leg alles still in Gottes ewige Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau,
unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und
Urgroßmutter

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie ihr ganzes Leben war, ist sie sanft
entschlafen. Unsere Familie war ihr Lebensinhalt.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann, Loni und Reinhold Mustermann, Edmund und
Gerdi Muster, Walter und Christa Muster und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr
in der Friedhofskapelle Musterstadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

†



TR_04 (3sp) Nr. 23

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lie-
ben Frau, unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Groß-
mutter und Urgroßmutter

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

In stiller Trauer:
Otto Mustermann, Loni und Reinhold Mustermann, Edmund und
Gerdi Muster, Walter und Christa Muster und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um
14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Musterstadt statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu
nehmen.

Leg alles still in Gottes ewige Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau,
unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und
Urgroßmutter

Karla Mustermann
* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie ihr ganzes Leben war, ist sie sanft
entschlafen. Unsere Familie war ihr Lebensinhalt.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann, Loni und Reinhold Mustermann, Edmund und
Gerdi Muster, Walter und Christa Muster und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr
in der Friedhofskapelle Musterstadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

TR_04 (3sp) Nr. 24

†



Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.
(Saint-Exupéry)

Leg alles still in Gottes ewige Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

Karla

Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, unserer herzensguten Mutter,
Schwiegermutter, Großmutter und Urgroßmutter.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der Friedhofs-
kapelle Musterstadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Nr. 25 TR_05 (3sp)

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Leg alles still in Gottes ewige Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, unserer herzens-
guten Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und Urgroßmutter

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie ihr ganzes Leben war, ist sie sanft
entschlafen. Unsere Familie war ihr Lebensinhalt.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der
Friedhofskapelle Musterstadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Nr. 26 TR_06 (3sp)

†



TR_07 (3sp) Nr. 27

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Leg alles still in Gottes ewige Hände,
das Glück, den Schmerz, den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Frau, unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter,
Großmutter und Urgroßmutter

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie ihr ganzes Leben war, ist sie sanft
entschlafen. Unsere Familie war ihr Lebensinhalt.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der
Friedhofskapelle Musterstadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Frau, unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter,
Großmutter und Urgroßmutter

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der
Friedhofskapelle Musterstadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

TR_07 (3sp) Nr. 28

†



Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Herr,
DeinWille geschehe!

Karla Muster
* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, unserer herzensguten Mutter,
Schwiegermutter, Großmutter und Urgroßmutter.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch,
dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der Friedhofs-

kapelle Musterstadt statt.

Nr. 29 TR_08 (3sp)

Und wenn du dich
getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Leg alles still in Gottes ewige Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Karl Mustermann
* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie sein ganzes Leben war, ist
er sanft entschlafen.

In stiller Trauer:

Anne Mustermann
Loni und Reinhold Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der
Friedhofskapelle Musterstadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Nr. 30 TR_09 (3sp)

†



TR_01 (4sp) Nr. 31

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Leg alles still in Gottes ewige Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau,
unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und
Urgroßmutter

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie ihr ganzes Leben war, ist sie sanft entschlafen.
Unsere Familie war ihr Lebensinhalt.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Musterstadt
statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

TR_07 (4sp) Nr. 32

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Leg alles still in Gottes ewige Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, unserer herzensguten Mutter,
Schwiegermutter, Großmutter und Urgroßmutter

Karla Mustermann
* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Muster-
stadt statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

†



Karla Muster
* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Herr,
DeinWille geschehe!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Frau, unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Groß-
mutter und Urgroßmutter.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um
14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Musterstadt statt.

Nr. 33 TR_02 (4sp)

Karla Muster
geb. Mustermann

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Herr,
DeinWille geschehe!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Frau, unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter,
Großmutter und Urgroßmutter.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um
14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Musterstadt statt.

Nr. 34 TR_02 (4sp)

†



TR_06 (4sp) Nr. 36

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Leg alles still in Gottes ewige Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, unserer herzensguten Mutter,
Schwiegermutter, Großmutter und Urgroßmutter

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie ihr ganzes Leben war, ist sie sanft entschlafen. Unsere
Familie war ihr Lebensinhalt.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Musterstadt
statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

TR_05 (4sp) Nr. 35

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Leg alles still in Gottes ewige Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

Karla

Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben
Frau, unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und
Urgroßmutter.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Musterstadt
statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

†



In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, unserer herzensguten Mutter,
Schwiegermutter, Großmutter und Urgroßmutter

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie ihr ganzes Leben war, ist sie sanft entschlafen. Unse-
re Familie war ihr Lebensinhalt.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Musterstadt
statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Nr. 37 TR_06 (4sp)

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Leg alles still in Gottes ewige Hände,
das Glück, den Schmerz, den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau,
unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und
Urgroßmutter

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Musterstadt
statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Nr. 38 TR_07 (4sp)

†



TR_07 (4sp) Nr. 39

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Leg alles still in Gottes ewige Hände,
das Glück, den Schmerz, den Anfang und das Ende.

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

Tapfer und bescheiden, wie ihr ganzes Leben war, ist sie sanft entschlafen.
Unsere Familie war ihr Lebensinhalt.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Musterstadt
statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

TR_08 (4sp) Nr. 40

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

Herr, DeinWille geschehe!

Karla Muster
geb. Mustermann

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lie-
ben Frau, unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Groß-
mutter und Urgroßmutter.

In stiller Trauer:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann
Edmund und Gerdi Muster
Walter und Christa Muster
und alle Angehörigen

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Januar 2012, um
14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Musterstadt statt.

†



Trauerdanksagungen

Niemand, den man liebt,
ist jemals tot,
tot ist nur der,
der vergessen wird.

Denkt oft an mich
in stillen Stunden,
dann werd ich immer
bei Euch sein.

DANKSAGUNG

Karla Mustermann
geb. Muster

Aufrichtigen Dank sagen wir allen, die ihr das letzte Geleit
gaben, für die vielen Beweise der Anteilnahme in Wort und
Schrift sowie Blumen- und Geldspenden für späteren
Grabschmuck,
Herrn Pfarrer Muster für die einfühlsame Rede,
Frau Dr. Mustermann und Herrn Dr. Muster mit Team für
die jahrelange ärztliche Betreuung,
der Sozialstation Musterstadt für die freundliche Unter-
stützung und Pflege,
dem Personal des Bürgerhospitals Musterstadt für die lie-
bevolle Behandlung.

Im Namen aller Angehörigen:

Familie Mustermann

Musterstadt, den 6. Januar 2012
Nr. 50 DS_01 (2sp)

Nr. 51 DS_01 (2sp)

DANKSAGUNG

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von mei-
ner lieben Frau, unserer herzensguten Mutter, Schwieger-
mutter, Großmutter und Urgroßmutter

Karla Mustermann
geb. Muster

D

A

N

K

E

Aufrichtigen Dank sagen wir allen, die ihr das letzte
Geleit gaben, für die vielen Beweise der Anteilnah-
me in Wort und Schrift sowie Blumen- und Geld-
spenden für späteren Grabschmuck,
Herrn Pfarrer Muster für die einfühlsame Rede,
Frau Dr. Mustermann und Herrn Dr. Muster mit
Team für die jahrelange ärztliche Betreuung,
der Sozialstation Musterstadt für die freundliche
Unterstützung und Pflege,
dem Personal des Bürgerhospitals Musterstadt für
die liebevolle Behandlung.

Im Namen aller Angehörigen:

Familie Mustermann

Musterstadt, den 6. Januar 2012

†



Danke Denkt oft an mich in stillen Stunden,
dann werd ich immer bei Euch sein.

Aufrichtigen Dank sagen wir allen, die ihr das letzte Ge-
leit gaben, für die vielen Beweise der Anteilnahme in Wort
und Schrift sowie Blumen- und Geldspenden für späteren
Grabschmuck.

Karla Mustermann
geb. Muster

Dank auch Herrn Pfarrer Muster für die einfühlsame Rede,
Frau Dr. Mustermann und Herrn Dr. Muster mit Team für
die jahrelange ärztliche Betreuung,
der Sozialstation Musterstadt für die freundliche Unter-
stützung und Pflege,
dem Personal des Bürgerhospitals Musterstadt für die lie-
bevolle Behandlung.

Im Namen aller Angehörigen:

Familie Mustermann

Musterstadt, den 6. Januar 2012

DS_01 (2sp) Nr. 52

Karla

Muster
* 5. 11. 1926
† 5. 1. 2012

DANKSAGUNG

Für die vielfältigen und liebe-
vollen Beweise aufrichtiger Anteil-
nahme ein herzliches Dankeschön.

Besonders danken wir Herrn Pfarrer
Muster für die trostreichen Worte und
Frau Dr. Muster sowie der Arztpraxis
Dr. Muster.

Im Namen aller Angehörigen:

Karl Muster

Musterstadt, den 6. Januar 2012
DS_05 (2sp) Nr. 53

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.
(Saint-Exupéry)

Leg alles still in Gottes
ewige Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

Karla

Muster
geb. Mustermann

* 5. 11. 1926
† 5. 1. 2012

DANKSAGUNG

Für die vielfältigen und liebe-
vollen Beweise aufrichtiger An-
teilnahme ein herzliches Danke-
schön.

Besonders danken wir Herrn
Pfarrer Muster für die trost-
reichen Worte und Frau Dr.
Muster sowie der Arztpraxis Dr.
Muster.

Im Namen aller Angehörigen:

Karl Muster

Musterstadt, den 6. Januar 2012
DS_05 (2sp) Nr. 54

†



Niemand, den man liebt, ist jemals tot,
tot ist nur der, der vergessen wird.

Denkt oft an mich in stillen Stunden,
dann werd ich immer bei Euch sein.

DANKSAGUNG

Karla Mustermann
geb. Muster

Aufrichtigen Dank sagen wir allen, die ihr das letzte Geleit gaben, für die vielen Beweise
der Anteilnahme in Wort und Schrift sowie Blumen- und Geldspenden für späteren
Grabschmuck,
Herrn Pfarrer Muster für die einfühlsame Rede,
Frau Dr. Mustermann und Herrn Dr. Muster mit Team für die jahrelange ärztliche
Betreuung,
der Sozialstation Musterstadt für die freundliche Unterstützung und Pflege,
dem Personal des Bürgerhospitals Musterstadt für die liebevolle Behandlung.

Im Namen aller Angehörigen:

Familie Mustermann

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Nr. 55 DS_01 (3sp)

DANKSAGUNG

Für die vielen Beweise der Anteilnahme beim Heimgang un-
serer lieben Entschlafenen

Karla Mustermann
geb. Muster

sagen wir unseren aufrichtigen Dank.
Dank allen, die ihr das letzte Geleit gaben, für die vielen Be-
weise der Anteilnahme in Wort und Schrift sowie Blumen-
und Geldspenden für späteren Grabschmuck,
Herrn Pfarrer Muster für die einfühlsame Rede,
Frau Dr. Mustermann und Herrn Dr. Muster mit Team für die
jahrelange ärztliche Betreuung,
der Sozialstation Musterstadt für die freundliche Unterstüt-
zung und Pflege,
dem Personal des Bürgerhospitals Musterstadt für die liebe-
volle Behandlung.

Im Namen aller Angehörigen:

Familie Mustermann

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Nr. 56 DS_01 (3sp)

†



DS_01 (3sp) Nr. 57

Niemand, den man liebt, ist jemals tot,
tot ist nur der, der vergessen wird.

Denkt oft an mich in stillen Stunden,
dann werd ich immer bei Euch sein.

STATT KARTEN

Karla Mustermann
geb. Muster

D

A

N

K

E

Aufrichtigen Dank sagen wir allen, die ihr das letzte Geleit gaben, für die vielen Be-
weise der Anteilnahme in Wort und Schrift sowie Blumen- und Geldspenden für
späteren Grabschmuck,

Herrn Pfarrer Muster für die einfühlsame Rede,

Frau Dr. Mustermann und Herrn Dr. Muster mit Team für die jahrelange ärztliche
Betreuung,

der Sozialstation Musterstadt für die freundliche Unterstützung und Pflege,
dem Personal des Bürgerhospitals Musterstadt für die liebevolle Behandlung.

Im Namen aller Angehörigen:

Familie Mustermann

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein,
mich gekannt zu haben.
(Saint-Exupéry)

Leg alles still in Gottes
ewige Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

Karla

Muster
* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

DANKSAGUNG

Für die vielfältigen und liebevollen Beweise aufrichti-
ger Anteilnahme ein herzliches Dankeschön.

Besonders danken wir Herrn Pfarrer Muster für die
trostreichen Worte und Frau Dr. Muster sowie der
Arztpraxis Dr. Muster.

Im Namen aller Angehörigen:

Karl Muster

Musterstadt, den 6. Januar 2012

DS_05 (3sp) Nr. 58

†



Karla

Muster
* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

DANKSAGUNG

Für die vielfältigen und liebevollen Beweise aufrichti-
ger Anteilnahme ein herzliches Dankeschön.

Besonders danken wir Herrn Pfarrer Muster für die
trostreichen Worte und Frau Dr. Muster sowie der
Arztpraxis Dr. Muster.

Im Namen aller Angehörigen:

Karl Muster

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Nr. 59 DS_05 (3sp)

Danke Denkt oft an mich in stillen Stunden,
dann werd ich immer bei Euch sein.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns Abschied
nahmen von unserer Frau und Mutter

Karla Mustermann
geb. Muster

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Muster für seine
tröstendenWorte.
Dank auch Herrn Dr. Muster und dem Personal der Station 2
und 3 im Haus 1 des Musterstiftes, besonders Stationsschwester
Monika für die jahrelange gute Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Nr. 60 DS_07 (3sp)

†



TR_04 (3sp) Nr. 62

Statt Karten

Für die vielfältigen und liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Kranz- und Blumenspenden beim Heimgang unse-
res lieben Entschlafenen

Karl Mustermann
sagen wir herzlichen Dank.

Besonders danken wir Herrn Pfarrer Muster für die trostreichen Worte,
Herrn Dr. Muster für die ärztliche Betreuung, der Feuerwehr Musterberg
und allen, die dem Verstorbenen das letzte Geleit gaben.

Im Namen aller Angehörigen:

Karla Mustermann

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Danksagung

Der Tod kann uns einen lieben
Menschen nehmen, aber nicht die

Erinnerung an ihn.

Wir danken allen, die unserem lieben
Entschlafenen im Leben Zuneigung,

Achtung und Freundschaft schenkten,
ihn im Tode ehrten und uns in stiller

Verbundenheit in vielfältiger Weise ihre
Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Karla Mustermann

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Karl Mustermann
* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

TR_03 (3sp) Nr. 61

†



Niemand, den man liebt, ist jemals tot,
tot ist nur der, der vergessen wird.

Denkt oft an mich in stillen Stunden,
dann werd ich immer bei Euch sein.

DANKSAGUNG

Karla Mustermann
geb. Muster

Aufrichtigen Dank sagen wir allen, die ihr das letzte Geleit gaben, für die vielen Beweise der Anteilnahme in
Wort und Schrift sowie Blumen- und Geldspenden für späteren Grabschmuck,
Herrn Pfarrer Muster für die einfühlsame Rede,
Frau Dr. Mustermann und Herrn Dr. Muster mit Team für die jahrelange ärztliche Betreuung,
der Sozialstation Musterstadt für die freundliche Unterstützung und Pflege,
dem Personal des Bürgerhospitals Musterstadt für die liebevolle Behandlung.

Im Namen aller Angehörigen:

Familie Mustermann

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Nr. 63 DS_01 (4sp)

Niemand, den man liebt, ist jemals tot,
tot ist nur der, der vergessen wird.

Denkt oft an mich in stillen Stunden,
dann werd ich immer bei Euch sein.

Karla Mustermann
geb. Muster

D

A

N

K

E

Aufrichtigen Dank sagen wir allen, die ihr das letzte Geleit gaben, für die vielen Beweise der Anteil-
nahme in Wort und Schrift sowie Blumen- und Geldspenden für späteren Grabschmuck,

Herrn Pfarrer Muster für die einfühlsame Rede,

Frau Dr. Mustermann und Herrn Dr. Muster mit Team für die jahrelange ärztliche Betreuung,

der Sozialstation Musterstadt für die freundliche Unterstützung und Pflege,

dem Personal des Bürgerhospitals Musterstadt für die liebevolle Behandlung.

Im Namen aller Angehörigen:

Familie Mustermann

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Nr. 64 DS_01 (4sp)

†



DS_05 (4sp) Nr. 65

Karla

Muster
geb. Mustermann

* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

DANKSAGUNG

Für die vielfältigen und liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
ein herzliches Dankeschön.
Besonders danken wir Herrn Pfarrer Muster für die trostreichen Wor-
te und Frau Dr. Muster sowie der Arztpraxis Dr. Muster.

Im Namen aller Angehörigen:

Karl Muster

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Musteranleitung:
• Muster DS_4sp_05

DS_07 (4sp) Nr. 66

Danke Denkt oft an mich in stillen Stunden,
dann werd ich immer bei Euch sein.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von unserer
Frau und Mutter

Karla Mustermann
* 5. 11. 1926 † 5. 1. 2012

und ihre Anteilnahme auf vielfältigeWeise zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Muster für seine tröstenden
Worte.
Dank auch Herrn Dr. Muster und dem Personal der Station 2 und 3 im
Haus 1 des Musterstiftes, besonders Stationsschwester Monika für die jah-
relange gute Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen:

Otto Mustermann
Loni und Reinhold Mustermann

Musterstadt, den 6. Januar 2012

Musteranleitung:
• Muster DS_4sp_07

†



Allgemeine Geschäftsbedingungen

1. Anzeigenauftrag« im Sinne der nachfolgenden Allge-
meinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über die
Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen eines
Werbungtreibenden oder sonstigen Inserenten in einer
Druckschrift zum Zweck der Verbreitung.

2. Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb
eines Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im
Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner
Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines
Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln,
sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 genann-
ten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

3. Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, inner-
halb der vereinbarten bzw. der in Ziffer 2 genannten Frist
auch über die im Auftrag genannte Anzeigenmenge hin-
aus weitere Anzeigen abzurufen.

4. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der
Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber,
unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Un-
terschied zwischen dem gewährten und dem der tatsäch-
lichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu
erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn die Nichterfül-
lung auf höherer Gewalt im Risikobereich des Verlages
beruht.

5. Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden Text-
Millimeterzeilen dem Preis entsprechend in Anzeigen-
Millimeter umgerechnet.

6. Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärter-
maßen ausschließlich in bestimmten Nummern, bestimm-
ten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druck-
schrift veröffentlicht werden sollen, müssen so rechtzeitig
beim Verlag eingehen, dass dem Auftraggeber noch vor
Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, wenn der Auf-
trag auf diese Weise nicht auszuführen ist. Rubrizierte
Anzeigen werden in der jeweiligen Rubrik abgedruckt,
ohne dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf.

7. Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei
Seiten an den Text und nicht an andere Anzeigen angren-
zen.
Anzeigen, die auf Grund ihrer redaktionellen Gestaltung
nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden als solche vom
Verlag mit dem Wort »Anzeige« deutlich kenntlich ge-
macht.

8. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch ein-
zelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und Beila-
genaufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder der
technischen Form nach einheitlichen, sachlich gerecht-
fertigten Grundsätzen des Verlages abzulehnen, wenn
deren Inhalt gegen Gesetze oder behördliche Bestim-
mungen verstößt oder deren Veröffentlichung für den
Verlag unzumutbar ist. Dies gilt auch für Aufträge, die
bei Geschäftsstellen, Annahmestellen oder Vertretern
aufgegeben werden.
Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage
eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend.
Beilagen, die durch Format oder Aufmachung beim Leser
den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung oder Zeit-
schrift erwecken oder Fremdanzeigen enthalten, werden
nicht angenommen.
Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftragge-
ber unverzüglich mitgeteilt.

9. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und
einwandfreier Druckunterlagen oder der Beilagen ist der
Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeigne-

te oder beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag
unverzüglich Ersatz an.
Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel übli-
che Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunter-
lagen gegebenen Möglichkeiten.

10. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserli-
chem, unrichtigem oder bei unvollständigem Abdruck
der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine
einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß,
in dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde.
Lässt der Verlag eine ihm hierfür gestellte angemessene
Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht
einwandfrei, so hat der Auftraggeber ein Recht auf Zah-
lungsminderung oder Rückgängigmachung des Auftra-
ges.
Schadenersatzansprüche aus positiver Forderungsverlet-
zung, Verschulden bei Vertragsabschluss und unerlaubter
Handlung sind – auch bei telefonischer Auftragsertei-
lung – ausgeschlossen; Schadenersatzansprüche aus Un-
möglichkeit der Leistung und Verzug sind beschränkt auf
Ersatz des vorhersehbaren Schadens und auf das für die
betreffende Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt.
Dies gilt nicht für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit des
Verlegers, seines gesetzlichen Vertreters und seines Er-
füllungsgehilfen. Eine Haftung des Verlages für Schäden
wegen des Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt
unberührt.
Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der Verlag
darüber hinaus auch nicht für grobe Fahrlässigkeit von
Erfüllungsgehilfen, in den übrigen Fällen ist gegenüber
Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit dem
Umfang nach auf den vorhersehbaren Schaden bis zur
Höhe des betreffenden Anzeigenentgelts beschränkt.
Reklamationen müssen – außer bei nicht offensichtlichen
Mängeln – innerhalb von vier Wochen nach Eingang von
Rechnung und Beleg geltend gemacht werden.

11. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch
geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für
die Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Der
Verlag berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm in-
nerhalb der bei der Übersendung des Probeabzuges ge-
setzten Frist mitgeteilt werden.

12. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so
wird die nach Art der Anzeige übliche, tatsächliche Ab-
druckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt.

13. Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird
die Rechnung sofort, möglichst aber 14 Tage nach Veröf-
fentlichung der Anzeige übersandt.
Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste ersicht-
lichen, vom Empfang der Rechnung an laufenden Frist
zu bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine andere
Zahlungsfrist oder Vorauszahlung vereinbart ist. Etwaige
Nachlässe für vorzeitige Zahlung werden nach der Preis-
liste gewährt.

14. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen sowie
die Einziehungskosten berechnet. Der Verlag kann bei
Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden
Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und für die
restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen.
Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfä-
higkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch
während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das
Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein
ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Voraus-
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zahlung des Betrages und von dem Ausgleich offen ste-
hender Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

15. Der Verlag liefert mit der Rechnung auf Wunsch einen
Anzeigenbeleg. Je nach Art und Umfang des Anzeigen-
auftrages werden Anzeigenausschnitte, Belegseiten oder
vollständige Belegnummern geliefert. Kann ein Beleg
nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine
rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages über die
Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige.

16. Kosten für die Anfertigung bestellter Druckunterlagen
sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder zu vertre-
tende erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter
Ausführungen hat der Auftraggeber zu tragen.

17. Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss
über mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preisminde-
rung hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt
des mit der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjah-
res die in der Preisliste oder auf andere Weise genannte
durchschnittliche Auflage oder – wenn eine Auflage nicht
genannt ist – die durchschnittlich verkaufte (bei Fachzeit-
schriften gegebenenfalls die durchschnittlich tatsächlich
verbreitete) Auflage des vergangenen Kalenderjahres
unterschritten wird. Eine Auflagenminderung ist nur
dann ein zur Preisminderung berechtigter Mangel, wenn
sie
bei einer Auflage bis zu 50000 Exemplaren 20 v. H.
bei einer Auflage bis zu 100000 Exemplaren 15 v. H.
bei einer Auflage bis zu 500000 Exemplaren 10 v. H.
bei einer Auflage über 500000 Exemplaren 5 v. H.
beträgt.
Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungs-
ansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem Auf-
traggeber von dem Absinken der Auflage so rechtzeitig
Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der An-
zeige vom Vertrag zurücktreten konnte.

18. Bei Ziffernanzeigen wendet der Verlag für die Verwah-
rung und rechtzeitige Weitergabe der Angebote die
Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns an. Einschreibe-
briefe und Eilbriefe auf Ziffernanzeigen werden nur auf
dem normalen Postweg weitergeleitet.
Die Eingänge auf Ziffernanzeigen werden vier Wochen
aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht abgeholt
sind, werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen sendet der
Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein.
Dem Verlag kann einzelvertraglich als Vertreter das Recht
eingeräumt werden, die eingehenden Angebote anstelle
und im erklärten Interesse des Auftraggebers zu öffnen.
Briefe, die das zulässige Format DIN A 4 (Gewicht 50 g)
überschreiten sowie Waren, Bücher, Katalogsendungen
und Päckchen sind von der Weiterleitung ausgeschlossen
und werden nicht entgegengenommen. Eine Entgegen-
nahme und Weiterleitung kann jedoch ausnahmsweise
für den Fall vereinbart werden, dass der Auftraggeber die
dabei entstehenden Gebühren/Kosten übernimmt.

19. Filme, Reinzeichnungen, Reprovorlagen, Firmenlogos u.
ä. sind Arbeitsmaterialien. Sie werden nur auf besondere
Anforderung an den Auftraggeber zurückgesandt. Die
Pflicht zur Aufbewahrung endet drei Monate nach Ab-
lauf des Auftrages.

20. Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages.
Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Perso-
nen des öffentlichen Rechts oder bei öffentlich-rechtli-
chen Sondervermögen ist bei Klagen Gerichtsstand der
Sitz des Verlages. Soweit Ansprüche des Verlages nicht
im Mahnverfahren geltend gemacht werden, bestimmt
sich der Gerichtsstand bei Nicht-Kaufleuten nach deren
Wohnsitz.
Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auf-

traggebers, auch bei Nicht-Kaufleuten, zum Zeitpunkt
der Klageerhebung unbekannt oder hat der Auftragge-
ber nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhn-
lichen Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes
verlegt, ist als Gerichtsstand der Sitz des Verlages verein-
bart.

Zusätzliche Geschäftsbedingungen des Verlages:
1. Wird ein Anzeigenauftrag zu einem Zeitpunkt zurück-

gezogen, zu dem das Inserat bereits ausgesetzt war, so
werden die Satzkosten in Rechnung gestellt. Korrekturen
oder Stornierungen von Stellenanzeigen für die Sams-
tagsausgabe müssen aus technischen Gründen dem Ver-
lag bis Donnerstag, 15.00 Uhr vorliegen.

2. Der Ausschluss von Mitbewerbern ist nicht möglich.
3. Der Verlag wendet bei Entgegennahme von Anzeigen

die geschäftsübliche Sorgfalt an, haftet jedoch nicht,
wenn er von dem Auftraggeber irregeführt wird. Durch
Erteilung eines Anzeigenauftrages verpflichtet sich der
Inserent, die Kosten der Veröffentlichung einer Gegen-
darstellung, die sich auf tatsächliche Behauptungen der
veröffentlichten Anzeige bezieht, zu tragen, und zwar
nach Maßgabe des jeweils gültigen Anzeigentarifs. Der
Auftraggeber trägt allein die Verantwortung für den In-
halt und die rechtliche Zulässigkeit der für die Insertion
zur Verfügung gestellten Text- und Bildunterlagen. Dem
Auftraggeber obliegt es, den Verlag von Ansprüchen
Dritter freizustellen, die diesen aus der Ausführung des
Auftrages, auch wenn er sistiert sein sollte, gegen den
Verlag erwachsen. Der Verlag ist nicht verpflichtet, An-
träge und Anzeigen daraufhin zu prüfen, ob durch sie
Rechte Dritter beeinträchtigt werden. Erscheinen sistierte
Anzeigen, so stehen auch dem Auftraggeber daraus kei-
nerlei Ansprüche gegen den Verlag zu.

4. Dem Verlag kann einzelvertraglich als Empfangsbevoll-
mächtigten des Auftraggebers das Recht eingeräumt
werden, die eingehenden Angebote anstelle und im er-
klärten Interesse des Auftraggebers zu öffnen. Der Verlag
kann darüber hinaus mit dem Auftraggeber die Möglich-
keit der Selbstabholung oder der gebührenpflichtigen
Zusendung vereinbaren.

5. Konzernrabatt wird nur bei privatwirtschaftlich organi-
sierten Zusammenschlüssen gewährt. Keine Anwendung
findet er z. B. beim Zusammenschluss verschiedener selb-
ständiger hoheitlicher Organisationen oder bei Zusam-
menschlüssen, an denen Körperschaften des öffentlichen
Rechts beteiligt sind.
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Verbreitungsgebiet und Kombinationsmöglichkeiten
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KOSTENLOSEWOCHENZEITUNG FÜR
Büdingen • Altenstadt • Limeshain

»Märchen-Samstag« in
Altenstadt am5. November
mit Aktionspreisen

SeitenSeiten 33 bisbis 55

»Büdingen fabelhaft«:
Am Sonntag, 6. November,
in der historischen Altstadt

SeitenSeiten 7 bisbis 99

Martinimarkt in Nidda mit
offenen Geschäften und
großem Vergnügungspark

SeitenSeiten 1010 bisbis 11

Garant für Qualität, Sicherheit und Kompetenz

Kfz-Meisterbetrieb
Wernher-von-Braun-Straße 9
63694 Limeshain-Rommelhausen
Telefon 0 60 47/9 63 45 · Fax 0 60 47/96 34 79
www.autohauskramer.de

Autohaus Matthias Kramer
Opel Service-Partner

Hauptuntersuchung (nach § 19 StVZO). Durchgeführt durch externe Prüf-
ingenieure der amtlich anerkannten Überwachungsorganisation TÜV Hessen.

TÜV/AU
montags + donnerstags
Aktionspreis nur €99.-

Tageszeitungen
Hauptausgabe
(besteht aus beiden Titeln)
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OB E RH E S S I S C H E R AN Z E I G E R
Amtliches Bekanntmachungsorgan der Städte Friedberg, Bad Nauheim, Karben

sowie der Gemeinden Rockenberg, Wöllstadt und des Amtsgerichts Friedberg
Montag, 6. Juni 2016

Nummer 129 – 183. Jahrgang
Mo.–Do. 1,80 EUR, Fr. u. Sa. 2,00 EUR
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